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Sommer-Segen 
Weißt du, wie oft du schon gesegnet worden bist? Ich weiß es nicht. 
Segen ist sozusagen religiöse Massenware, aber kein Ramsch-
Angebot, sondern jedes Mal aufs Neue kostbarstes Gut. Göttliches 

Gut. Und die wohl schönste kirchliche Handlung.  

Wir segnen bei der Taufe. Wir segnen Kinder zum Schulanfang, wir segnen Kon-
fis, Verliebte, Ehepaare, Jubilare, Kranke, Sterbende, Gottesdienstgäste; Eltern 
segnen Kinder, und manchmal segnen sogar Kinder  ihre Eltern. Diese Aufzäh-
lung ist nicht abschließend. Segen ist quasi ein Multitool, überall und zu jeder 

Zeit einsetzbar. 

Und dabei ist Segen etwas Besonderes. Er ist ein Alleinstellungsmerkmal der Reli-

gion. Segen ist ohne Gott nicht denkbar. Denn Segen ist Gutes von Gott. 

Wir wissen nicht, was beim Segen geschieht. Vielleicht macht das sein Geheimnis 

und seine Beliebtheit aus.  

Es berührt mich zu segnen. Es berührt Menschen, die gesegnet werden. Doch der 
Segen selbst lässt sich nicht umfassend erklären, nur erfahren. Vielleicht weil der 

Segen wie ein Kuss Gottes ist. 

Und so, wie niemand sich selbst küssen kann, so kann auch niemand sich selbst 

segnen. 

Wenn wir segnen, vertrauen wir darauf, dass Gott den Gesegneten nahe ist, sie 

stärkt und vor allem Bösen bewahrt. 

Wir legen die Hand auf. Sanft und respektvoll. Aber es sollte eine Berührung sein, 

wann immer es möglich ist. Jesus rührte die Menschen an.  

Jakob war der Segen Gottes sehr wichtig. Auf dem Weg zurück zu Esau, mit dem 
er sich aufs Tiefste zerstritten hatte, nachdem er ihn um den väterlichen Segen 
und das Erbe und die Macht ihres Vaters betrogen hatte, musste er den Fluss 
Jabbok überqueren. Dort ringt er eine Nacht lang mit Gott selbst. Jakob will erst 
von seinem Gegenüber ablassen, wenn dieser ihn segnet. Das ist der Deal. Gott 
segnet Jakob und nennt ihn von da an Israel. Diesmal hat Jakob sich den Segen 

ehrlich verdient. (1. Mose 32, 27) 

Es ist eine merkwürdige Vorstellung, Gott den Segen abzuringen. Dabei gibt es 
doch immer wieder Momente, wo ich mit Gott ringen möchte. Wo ich ihm abtrot-

zen möchte, etwas zu tun, zu ändern, nicht geschehen zu lassen.   

Nur tue ich es eigentlich nie. Die Jakobsgeschichte lädt dazu ein! Am Ende kann 

sogar Segen darauf liegen.  

 

AN-ge-DACHT 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
Segen empfangen - das steht an für 30 
junge Menschen in unserer Gemeinde: 
Wir feiern Konfirmation. Und viele ande-

re schöne Gottesdienste. 

Segen erinnern - festlich, fröhlich, auch 
nachdenklich bei der Goldenen und Dia-
mantenen Konfirmation bei Taufen und 

Beerdigungen.  

Segen geben - gute Worte, begeisterte 
Ideen, Gebete und Spenden und man-
ches mehr. Blättern Sie weiter und seien 
Sie dabei, ob beim Schnuddelcafé oder 
Spieleabend, bei einer Wanderung oder 

einem kontemplativen Spaziergang. 

Segen sein - wie das geht? Ein paar 
Ideen dazu gibt es in diesem Sommer-
heft unseres Gemeindebriefes. Auf der 
nächsten Seite bekommen Sie einen 
kleinen Überblick über das, was uns in 
unserer Gemeinde gerade umtreibt. Das 
ist natürlich wie immer nur eine Moment-
aufnahme. Wie schnell sich die Zeiten 
und Pläne ändern können, haben wir in 
den letzten Jahren und Monaten erfah-
ren müssen. Deshalb bekommen Sie 
aktuelle Infos auf unserer Homepage 
oder über die WLZ oder die sozialen Me-

dien,  WhatsApp und Instagram. 

Segen - dieses Heft ist voll davon. Las-
sen Sie sich inspirieren. Wir wünschen 
Ihnen, dass es auch der Sommer wird: 

segensreich.  

Gut zu wissen, dass der Segensspender 
Gott Gutes mit uns vorhat. Wir bleiben 

gespannt und zuversichtlich. 

Es grüßt Sie im Namen des Kirchenvor-

stands 

Andreas Schütz 

Wer darf gesegnet werden? Der Segen 
setzt kein Bekenntnis voraus. Er bleibt 
eine Bitte um Gutes von Gott. Und jeder 
Mensch kann diese Bitte für sich anneh-

men.  

Der Monatsspruch für den Juni ist der 
Beginn des Segens, den der greise 
Isaak seinem Sohn Jakob, den er für 

den erstgeborenen Esau hält, spendet: 

„Gott gebe dir vom Tau des Himmels 

und vom Fett der Erde  

und Korn und Wein die Fülle.“  

(Gen 27, 28) 

 
Dieser Segen begleite auch dich in die-

sen Sommer! 
 

Andreas Schütz  
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 Kontakte  

So erreichen Sie uns: 

Gemeindepfarramt Odershausen, Pfr. Andreas Schütz Tel.: 2376 

- Pärrnerweg 10 / Email: pfarramt.odershausen@ekkw.de 

Gemeindepfarramt Reinhardshausen, Pfr.in Jelena Kaletta Tel.: 4155 

- Dr.-Herbert-Kienle-Str. 4 / Email: pfarramt.reinhardshausen@ekkw.de 

Kurseelsorge in Reinhardshausen, Pfr. Jörn Rimbach Tel.: 965086 

Klinikpfarramt Bad Wildungen, Pfr.in Evelin Härlin Tel.: 0171-9112682 

Jugendreferent Jonas Skroblin Tel.: 0173-8570424 

Küster in Albertshausen: Bernd Juranek  Tel.: 1519 

Küster in Armsfeld: Andrea Jobst Tel.: 4861 

Küster in Braunau: Matthias Wagener Tel.: 94739 

Küster in Hüddingen: Thomas Happe  / Max Ulrich          Tel.: 967866 / 752154 

Küsterin in Hundsdorf: Lydia Schaumburg Tel.: 6735 

Küsterin in Odershausen: Heike Bergmann Tel.: 6673 

Küster in Reinhardshausen: Thomas Happe  Tel.: 967866 

Für zweckgebundene Spenden 

zur Unterstützung der Herausgabe des Gemeindebriefes „Wegweiser der Wildunger Wald-

dörfer“ haben wir folgendes Konto eingerichtet: 

Kirchenkreisamt Korbach (Empfänger), 

Konto bei der Evangelischen Bank:  

IBAN: DE31 5206 0410 0001 1001 06  

BIC: GENODEF1EK1 

Stichwort: „Spende für „Wegweiser der Wildunger Walddörfer“ 

Selbstverständlich erhalten Sie auf Wunsch eine Spendenquittung für das Finanzamt. 

Gemeinde-E-Mail: kirchengemeinde.wildunger-walddoerfer@ekkw.de 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 

www.kirchengemeinde-wildunger-walddoerfer.de  

oder bei Instagram 

oder erhalten Sie Infos über WhatsApp:  
Wer gerne in unregelmäßigen Abständen über Aktionen in 
der Kirchengemeinde  informiert werden möchte, schicke 

bitte die (bei WhatsApp registrierte) Handy-Nummer  und folgende Erklärung an die oben-
genannte E-Mail-Adresse: „Ich möchte von der Kirchengemeinde Wildunger Walddörfer 
über WhatsApp Informationen erhalten und dazu der Gruppe „Kirchengemeinde Wildun-
ger Walddörfer“  beitreten und bin einverstanden, dass dazu meine Kontaktdaten gespei-

chert und verwendet werden.“ 

QR-Code für die  
Banking-APP 
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Konfirmationen 

Unser Herz schlägt für die Konfis 
Bald also endlich die Konfirmation. 30 
junge Menschen haben sich ein gutes 
Jahr darauf vorbereitet, haben sich ge-
troffen in Gemeindehaus und Kirche, ha-
ben Gottesdienste besucht und gestaltet, 
und waren mit vielen anderen Konfis und 
Teamern zu einer Woche KonfiCamp in  
Regen im  Bayrischen Wald, diesmal tat-
sächlich auch mit recht viel Regen von 

oben. 

Die Konfirmationskollekte geht an die Ausbildungshilfe  
Bildung kann dir niemand wegnehmen. Hungersnöte und Naturkatastrophen - die 
Beispiele, von denen wir täglich in den Nachrichten erfahren, klingen wie aufeinan-
derfolgende Wiederholungen. Spendenaufrufe folgen: Um Nahrungsmittel, Klei-
dungsstücke, Medikamente für die Notleidenden wird gebeten. Zur Linderung der 

aktuellen Notlagen ist es zweifellos unerlässlich, all diese Hilfsmittel zu verschicken. 

Wir sind der Überzeugung: Wissen und Können der Men-
schen vor Ort tragen dazu bei, Ungerechtigkeit und Armut zu 
bekämpfen und Folgen von Naturkatastrophen zu lindern. 
Bildung und Knowhow sind die Basis zur wirtschaftlichen Ge-
nesung. Diese Hilfe kann kein Zwischenhändler entwenden 

oder anderweitig veräußern. 

Können und Wissen verpuffen nicht, sondern bleiben ein Leben lang bestehen. In-
dem sie an andere weitergegeben werden, vermehrt sich die „Ausbildungshilfe“. Die 
Förderung eines einzelnen Menschen ist also sinnvoll für seine gesamte Umgebung. 
Außerdem macht eine gute Ausbildung immer Mut, im eigenen Land zu bleiben und 

sich dort zu engagieren. 

Zu unserem Selbstverständnis gehört, keine individu-
ellen Abhängigkeitsstrukturen zu schaffen zwischen 
denen, die spenden und denen, die die Stipendien 
empfangen. Dazu gehört, dass wir auf eine persönli-
che 1:1-Beziehung keinen Wert legen. Vielmehr zeigt 
sich die AUSBILDUNGSHILFE als Ganzes solidarisch, 
indem sie talentierten jungen Menschen Bildung er-
möglicht und dadurch den Weg in ein selbstbestimm-

tes Leben ebnet. - www.ausbildungshilfe.de   
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Samstag, 1. Juli  

Um 11 Uhr findet die Konfirmation in 

Armsfeld statt. Gesegnet werden: 

Um 13 Uhr findet die Konfirmation in 

Hüddingen statt. Gesegnet werden: 

 

Sonntag, 2. Juli  

Um 11 Uhr findet die Konfirmation in 

Albertshausen statt. Gesegnet wird: 

 

Samstag, 8. Juli  

Um 11 Uhr findet die Konfirmation in 

Braunau statt. Gesegnet werden: 

) 

 

Um 12.30 Uhr findet die Konfirmation in 
Reinhardshausen statt. Gesegnet wer-

den: 

 

Samstag, 15. Juli  

Um 13 Uhr findet eine Konfirmation in 
Odershausen statt. Sie findet an der Jä-
gersburg statt. (Bei Regen in der Kirche) 

Gesegnet werden: 

 
 
 
 
 

Um 14 Uhr findet eine Konfirmation in 

Hundsdorf statt. Gesegnet werden: 
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Diamantene Konfirmation 

Die Konfirmanden und Konfirmandinnen der Kirchengemeinde Wildunger Walddör-
fer feierten am Sonntag Laetare, dem 19. März ihre Diamantene Konfirmation in 

der barocken Saalkirche zu Braunau. 

Im Jahr 1963 gab es zwei Konfirmationsjahrgänge, so dass über 40 Frauen und 
Männer in die schön geschmückte Kirche einzogen, wo sie von Pfarrerin Kaletta 
herzlich begrüßt wurden. Der gemischte Chor Odershausen gab mit seinen Liedbei-

trägen dem Gottesdienst und Abendmahl einen feierlichen Rahmen.  

Pfarrerin Kaletta gestaltete einen würdevollen und festlichen Gottesdienst. Sie 
nahm in ihrer Predigt Bezug auf die Veränderungen des kirchlichen Lebens, insbe-
sondere der Konfirmandenzeit in den letzten Jahrzehnten. Dabei verband sie den 
Predigttext aus Jesaja 54 mit dem aus persönlichen Erinnerungen gefüllten Schatz-

kästchen der Jubelkonfirmanden und Konfirmandinnen. 

Zum Abschluss gab sie allen Konfirmanden und Konfirmandinnen mit Überreichen 

der Urkunde den Vers 9-10 aus Psalm 139 mit auf den Weg:  

„Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe am äußersten Meer, so würde auch 

dort deine Hand mich führen und deine Rechte mich leiten.“ 

Der festliche Gottesdienst fand unter dem berühmten Flügelaltar statt. Der spätgo-
tische Altarschrein wurde vermutlich 1523 von den Meitersdörfer Franziskaner-

mönchen gestaltet. Er feiert in diesem Jahr sein 500-Jähriges Jubiläum. 

Anschließend versammelten sich die Jubilare und Jubilarinnen in geselliger Runde 

zum Mittagessen und Austausch von Erinnerungen bis in die frühen Abendstunden. 

Bericht: Willi Schaumburg 
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Goldene Konfirmation 
In diesem Jahr findet wieder ein Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation in un-

serer Kirchengemeinde statt und zwar am Sonntag, 17. September 2023 in der 

Lukaskirche Reinhardshausen – eingeladen sind alle Konfirmandinnen und 

Konfirmanden des Jahrgangs 1973 unserer Kirchengemeinde.  

Wir feiern einen Festgottesdienst für alle unsere Ortsteile zusammen. 

Das Vorbereitungstreffen findet am Dienstag, 20.06.2023 um 18.00 Uhr im 

Gemeinderaum der Lukaskirche statt.   

(Einzelne) Jubilare und Jubilarinnen sind verantwortliche für die Weitergabe der 

Adressen an das Pfarramt – soweit dies möglich ist. Danach werden die Konfir-

mandinnen und Konfirmanden von der Kirchengemeinde per Einladungsschrei-

ben zum Gottesdienst eingeladen. Leider können wir nur jene anschreiben, de-

ren Adressen wir haben. Zum Gottesdienst sind selbstverständlich alle Jubilare 

und Jubilarinnen des Konfirmations-Jahrgangs 1973 herzlich eingeladen.  

Sollten Sie kein Einladungsschreiben 

erhalten aber gerne am Gottesdienst 

teilnehmen, bitten wir um Anmeldung 

über die die E-Mail-Adresse kirchenge-

meinde.wildunger-walddoerfer.de 

oder im Pfarramt 2 bei Pfarrerin Jelen-

a Kaletta (05621-4155).  
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miteinander 
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aktiv 

von Fr. 22.-So. 24.09.2023 
Wir wollen am vierten Wochen-

ende im September im Eichsfeld  

wandern. 

Männer, die Lust haben, mitzu-

wandern, melden sich bitte bis 

zum 2. Juli bei Ralf Gockel   

(0151 11429826). 

Männerwanderwochenende 
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Gottesdienst für groß und klein 
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Oders-
hausen 

Braunau Bergfreiheit Armsfeld Tag 

9:45 Uhr 

mit Abendmahl 

11 Uhr 

mit Abendmahl 

  3. September 

13. n. Trinitatis 

  9.45 Uhr 

 

11 Uhr  

Taufgottesdienst 

10. September 

14. n. Trinitatis 

 17 Uhr 

Hit-From-Heaven-

Gottesdienst  

  17. September 

15. n. Trinitatis 

    24. September 

16. n. Trinitatis 

11 Uhr 

Erntedankfest 

14 Uhr FeG 

Erntedankfest 

9:45 Uhr Feuer-

wehr 

Kelterfest/

Erntedank 

 1. Oktober 

Erntedank 

   11 Uhr 

Erntedankfest 

8. Oktober 

18. n. Trinitatis 

 11 Uhr 

Jubiläum 500 Jah-

re Altarretabel 

  15. Oktober 

19. n. Trinitatis 

 

Gottesdienstplan (es gelten die aktuellen Corona-Regeln) 
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Gottesdienstplan  

Tag Reinhards-
hausen 

Alberts-
hausen 

Hüddingen Hundsdorf 

25. Juni 

3. nach Trinitatis 

9:30 Uhr 11 Uhr 

Tauffest an der Helenenquelle (s. S. 12) 

Samstag, 1. Juli   13 Uhr 

Konfirmation 

 

2. Juli 

4. nach Trinitatis 

9:30 Uhr 

 

 

 

11 Uhr 

Konfirmation 

  

Samstag, 8. Juli 12.30 Uhr 

Konfirmation 

   

9. Juli 

5. nach Trinitatis 

9:30 Uhr 

Segenszeit 

 11 Uhr 9.45 Uhr 

 

Samstag, 15. Juli  

 

  14 Uhr 

Konfirmation 

 

16. Juli 

6. nach Trinitatis 

9:30 Uhr 

 

 

11-13 Uhr 

Kirche mit Kindern 

Wanderung zur 

Spicke 

  

Samstag, 22. Juli Abschlusswanderung der Pilgerwochen - Beginn Stadtkirche Bad Wildungen, 

10 Uhr - gegen 14 Uhr Abschlussgottesdienst in der Kirche Mandern 

23. Juli 

7. nach Trinitatis 

9:30 Uhr    

30. Juli 

8. nach Trinitatis 

9:30 Uhr    

6. August 

9. nach Trinitatis 

9:30 Uhr 

mit Abendmahl 

11 Uhr    

13. August 

10. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 

Segenszeit 

 11 Uhr 9:45 Uhr 

20. August 

11. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 

mit Gospelchor 

   

27. August 

12. n. Trinitatis 

9:30 Uhr    

Legende: Abendmahl Taufe Familiengottesdienst Möglichkeit zur Einzelsegnung 
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Gottesdienste (Alle Angaben unter Vorbehalt. Aktuelle Informationen, wann und wo wie Gottesdienst 

sein wird, in den kirchlichen Nachrichten in der WLZ und auf unserer Homepage.) 

 

Beginn Stadtkirche Bad Wildungen, 

Oders-
hausen 

Braunau Bergfreiheit Armsfeld Tag 

11 Uhr 

Tauffest an der Helenenquelle (s. S. 12)  

25. Juni 

3. nach Trinitatis 

   11 Uhr 

Konfirmation 

Samstag, 1. Juli 

 etwa 18 Uhr 

Pilgersegen 

anschl. Lesung mit 

Fabian Vogt 

16 Uhr 

Pilgerandacht 

 2. Juli 

4. nach Trinitatis 

 11 Uhr 

Konfirmation 

  Samstag, 8. Juli 

  9.45 Uhr 

Taufgottesdienst 

11 Uhr 

 

9. Juli 

5. nach Trinitatis 

13 Uhr 

Konfirmation an 

der Jägersburg 

   Samstag, 15. Juli 

etwa 13 Uhr 

Segen auf dem 

Weg 

11 Uhr 

Gottesdienst  zum 

Pilgerweg 

 

  16. Juli 

6. nach Trinitatis 

Abschlusswanderung der Pilgerwochen - Beginn Stadtkirche Bad Wildungen, 

10 Uhr - gegen 14 Uhr Abschlussgottesdienst in der Kirche Mandern 

Samstag, 22. Juli 

    23. Juli 

7. nach Trinitatis 

   11 Uhr 

Taufgottesdienst 

30. Juli 

8. nach Trinitatis 

9:45 Uhr 

mit Abendmahl 

11 Uhr 

mit Abendmahl 

  6. August 

9. nach Trinitatis 

  9:45 Uhr 
 

11 Uhr 13. August 

10. n. Trinitatis 

9:45 Uhr 
 

11 Uhr   20. August 

11. n. Trinitatis 

    27. August 

12. n. Trinitatis 
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Gottesdienste Gottesdienstplan (Ä nderungen vorbehalten) 

Tag Reinhards-
hausen 

Alberts-
hausen 

Hüddingen Hundsdorf 

3. September 

13. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 

mit Abendmahl 

11 Uhr   

10. September 

14. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 

Segenszeit 

 11 Uhr 

 

9:45 Uhr 

17. September 

15. n. Trinitatis 

10 Uhr 

Goldene  

Konfirmation 

   

24. September 

16. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 

Erntedankfest 

11 Uhr 

Erntedankfest 

  

1. Oktober 

Erntedank 

9:30 Uhr 

mit Abendmahl 

 

 

 11 Uhr 

Erntedankfest 

 

8. Oktober 

18. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 

Segenszeit 

  9:45 Uhr 

Erntedankfest 

15. Oktober 

19. n. Trinitatis 

9:30 Uhr 
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Wald-Kirche - Draußenzeit 

Wenn man in einen Wald eintritt, 

 

so ist es, als trete man in das Innere einer Seele. 

(Paul Claudel) 

Draußenzeit - Eintauchen in die Natur 
Auf einem kontemplativen Spaziergang Stille erfahren. Über die Schwelle gehen. 
In die eigene Seele eintauchen. Den ungetrübten Blick aufs eigene Leben wa-

gen. Innere und äußere Natur hautnah spüren.  

Da draußen gibt es nichts zu erledigen. Lass dich einfach treiben. Geh in den 
größtmöglichen Kontakt zur Natur. Öffne dich für Überraschendes, Geheimnis-
volles, Berührendes. Und finde Raum für deine Geschichte, die das Leben spie-

gelt. 

Ich lade ein zu vier kontemplativen Spaziergängen - inspiriert durch die vier Ele-

mente: Luft (30. Juni) - Erde (21. Juli) - Wasser (11. August) - Feuer 

(8. September)  

Freitags ab 17 Uhr. Der jeweilige Treffpunkt oder Start wird etwa eine Woche 
vorher auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Andreas Schütz 
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aus der Kurseelsorge 

mittwochs, 19 Uhr Offenes Singen 
Jeden Mittwoch um 19 Uhr im Lesesaal der Wan-
delhalle, Reinhardshausen. (Bitte aktuelle Aushän-
ge beachten, da sich Ort und Zeit durch die anste-
hende Renovierung der Wandelhalle ändern kön-

nen.) 

donnerstags, 19 Uhr MuT – Musik und 
Text am Abend  
u.a. mit Nicol Brüninghaus, Gesang (6.7.), Stephan 

Peiffer, Flügel (13.7.), Bille Brandau, Gitarre 

(20.7.), Karin Bergmann, Orgel (27.7.), Doreen Wie-

deranders, Flügel (3.8.), Karin Bergmann, Orgel 

(10.8.), Bille Brandau, Gitarre (17.8.), Karin Berg-

mann, Orgel (24.8.), Bille Brandau, Gitarre (31.8.), 

Stephan Peiffer, Flügel (7.9.), Doreen Wiederan-

ders, Flügel (14.09.), Nicol Brüninghaus, Gesang 

(21.09.), Vivamus Sonus, Gitarre und Gesang 

(28.09.), Nicol Brüninghaus, Gesang (5.10.), Ste-

phan Peiffer, Flügel (12.10.), Vivamus Sonus, Ge-

sang und Gitarre (19.10.), Karin Bergmann, Orgel 

(26.10.)  

Spieleabend 
30. Juni 19.30 Uhr Gemeindezentrum Lukaskirche 

Spielenachmittag 
3. August 15-17 Uhr Gemeindezentrum Lukaskir-

che 

 W e g w e i s e r  W i l d u n g e r  W a l d d ö r f e r  | 18 



Freitag, 11. August - HessenBrass 
 

Samstag, 7. Oktober: Favorite Songs 
 

Freitag, 27. Oktober - PianoPianoPiano  

Flügel, Keyboard und Synthesizer, Melodica, Harmophon und Celesta. Dazu drei 
Musiker, die den Konzertbesucher mit 420 Tasten und unbändiger Spielfreude in 
ihren Bann ziehen: PianoPianoPiano vereint 300 Jahre Musikgeschichte. Das Pro-
gramm nimmt das Publikum mit auf eine musikalische Weltreise quer durch Euro-
pa, Amerika und Lateinamerika. Unterwegs werden bekannte Kompositionen gna-
denlos seziert und neu zusammengesetzt: Schubert jazzt, Bach besucht Brasilien, 
Mozart spürt den Blues... Und immer wieder gibt es Raum für Improvisation, die 
jedes Konzert außergewöhnlich macht.  

Das Familiengefüge Mutter, Sohn und Stief-
vater wird durch den Einfallsreichtum des 
brillanten Arrangeurs Stefan Kling und die 
unterschiedlichen Prägungen der drei pro-
fessionellen Pianisten zum musikalischen 
Phänomen: Klassik trifft Jazz und Tango 
paart sich mit Funk und Weltmusik. Uner-
hörte Klänge verzaubern auf einzigartige 
Weise. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
im Anschluss wird gebeten. 

 

Sonntag 5. November: 
Querflöte und Klavier   

Konzerte 
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100 Dinge, die du NACH dem Tod auf keinen Fall verpassen solltest 

Ein heiterer Streifzug durchs Jenseits – mit Musik 

Zwei Drittel aller Deutschen sind überzeugt:  

„Nach dem Tod kommt noch was!“  

Aber was?  

Fabian Vogt nimmt Sie mit auf eine 
faszinierende Reise durch die 
schönsten Jenseitsvorstellungen 
der Kulturen, Religionen, Philoso-
phen und Künste.  

Atemberaubend und so, dass Sie 
gar nicht wieder zurück wollen. 
Einfach paradiesisch gut. Bezie-
hungsweise: Genau das Richtige, 
um die Lust am Leben neu zu 
entdecken. 

 

Lesung  
in der Kirche Braunau 
am Sonntag, 2. Juli 
18 Uhr 
Eintritt frei (Spende willkommen) 

 
 
Fabian Vogt ist 
Schriftsteller,         
Theologe und           
Kabarettist.  

 
© Pietro Sutera 
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Jubiläum Altarretabel Braunau 

1523 - 2023 

500 Jahre 
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Geburtstagsgrüße 

Happy Birthday to you! 
Geburtstag haben ist für die Meisten von uns etwas Schönes – zu wissen, dass 

an einen gedacht wird, jemand auf ein Gespräch und eine Tasse Kaffee vorbei-

kommt. 

Daher gibt und gab es in vielen Kirchengemeinden die Tradition der Geburtstags-

besuche. 

Die Erwartungen und Überraschungen sind auf beiden Seiten vielfältig. Es gibt 

solche, die warten auf den Pfarrer oder die Pfarrerin. Manch anderer ist froh, 

wenn der Pfarrer oder die Pfarrerin nicht noch zusätzlich zu der Familie kommt; 

wieder andere möchten sich gerne in Ruhe mit dem seltenen Besuch unterhal-

ten – vielleicht auch an einem anderen Tag. Und wieder einem, dem ist der Be-

such unangenehm, doch traut es sich nicht zu sagen. Das könnte schließlich 

unhöflich sein. 

 

Liebe Gemeindemitglieder,  

wir als Ihr Pfarrer bzw. Ihre Pfarrerin haben diese vielfältigen Erwartungen wahr-

genommen und wir nehmen Sie ernst.  

Wir möchten Ihnen gerne zum Geburtstag gratulieren und uns Zeit für Sie neh-

men. 

Daher gibt es seit April 2022 in unserer Kirchengemeinde eine andere, nicht we-

niger herzliche Form des Geburtstagsgrußes: 

 

Sie bekommen zu Ihrem 18., 40. sowie 75. Geburtstag und ab Ihrem 80. Ge-

burtstag einen postalischen Gruß von uns. 

Wenn Sie ein persönliches Gespräch und/oder einen Besuch wünschen, rufen 

Sie uns gerne an. Dann kommen wir mit Zeit und Freude bei Ihnen vorbei. 

Auch als Familienangehörige und/oder Freunde und Freundinnen können Sie 

sich an uns wenden.  

Wir besuchen Sie auch ganz unabhängig von Ihrem Geburtstag. Sprechen Sie 

uns gerne an. 

Pfarrerin Jelena Kaletta und Pfarrer Andreas Schütz 
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Freud und Leid - aus den Kirchenbüchern 
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Tag der offenen Tür 
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Ausbildungsplätze 
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Kinder und Jugend 

Start Up  
Auch in diesem Jahr wird es wieder 
einen Start Up Kurs für Jugendliche 
geben. Der Start Up Kurs ist ein Kom-
petenztraining für Jugendliche, in dem 
viele verschiedene Module dazu führen, am Ende vor einer Jugendgruppe, den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden oder vielleicht vor der eigenen Klasse zu ste-
hen und keine weichen Knie mehr zu bekommen. Wir behandeln Themen wie 
Kommunikation, Planung und Organisation, aber auch spielen und die Spielpäda-
gogik und Spiritualität kommen dabei nicht zu kurz.  
 
Wir treffen uns in der Regel alle zwei Wochen. Vor den Sommerferien wird es am 
18. Juli um 19 Uhr ein Treffen zum Kennenlernen geben. Start des Kurses ist 

dann am 12. September. Wir freuen uns, wenn möglichst viele mitmachen.  

 

 

Sommerferien 
Die Planungen für die Sommerferien schreitet immer weiter voran. Das genaue 
Programm findet ihr zeitnah auf unserer Homepage www.ev-jugend-eder.de. Was 
ich euch hier aber schon einmal verraten kann, in der ersten Woche wird es ein 
Angebot für die kleineren ab 6 Jahren geben. Ab der zweiten Ferienwoche ein bun-
tes Programm für Jugendliche und in der dritten Ferienwoche bin ich mit dem 

Spielmobil unterwegs in verschiedenen Ortsteilen von Bad Wildungen.  

Wir freuen uns auf einen Knaller Ferienstart und hoffen möglichst viele von euch 

bei unseren Angeboten zu treffen.  

 

Ich freue mich euch zu treffen und auf der ein oder anderen Veranstaltung mit 
euch ein paar Worte und ein Lächeln zu tauschen. Ihr erreicht mich auf den ge-
wohnten Kanälen. Auf unserer Homepage bekommt ihr viele weitere Informatio-
nen zu unseren Angeboten und was in der Evangelischen Jugend anliegt. Gerne 

könnt ihr euch auch für unseren Newsletter anmelden.  

Jonas Skroblin  

 

Mobil: 0173 85 70 424 

Mail: jonas.skroblin@ekkw.de 

Homepage: www.ev-jugend-eder.de 



Spielmobil 
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